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S-RIM: Strategisches Risiko Management
Proaktive Vermeidung möglicher Projektrisiken und 

Entwicklung von Fall-Back-Szenarien

“…nur wenn man bereits im Vorfeld die potentiellen Risiken erkennt, kann man 
mit ihnen richtig umgehen. Außerdem darf man den gleichen Fehler nie 
zweimal machen!“

Dipl. Inform. Dipl.-Wirtsch.Inform. Klaus-P. Wagner

Mitglied des SCOPAR-Beratergremiums

Mit Blick fürs Ganze ..
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Projektrisiken proaktiv managen

➢ Man muss für Eventualitäten in der Zukunft gerüstet sein, bevor sie sich ereignen!

Eskalationen 

vermeiden
RM-Prozess

Offene Unter-

nehmenskultur

Exaktere 

Kostenschätzung

Frühzeitiges Han-
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wenn man die Risi-

ken kennt.

Eskalationen fallen 

nicht vom Himmel.

Risikomanagement 
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Fokussierung auf erfolgskritische Einflussfaktoren in Projekten

➢ Mit Portfolio-Techniken kann man die Risiken priorisieren und entsprechend konkrete 

Handlungsempfehlungen ableiten.
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Bausteine des Risikomanagements

➢ Risiken sind nichts „Schlimmes“, man muss einfach nur mit ihnen umgehen können.
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In drei Schritten zu einem ganzheitlichen Risikomanagement

➢ Risikomanagement vollzieht sich in 3 Schritten und sollte fest in einem Unternehmen etabliert sein.

Risikofaktoren 

festlegen

Schritt 1 (Faktorendefinition, einmalig)

Risikofaktoren

(Klassen, Faktoren und Skalen)

fertig

?

ja
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Projekt-

anfrage

Einschätzung 

Einzelrisiko

Schritt 2 (Risikoeinschätzung)

Maßnahmenliste

Ranking der Risikofaktoren

Risiko absolut / in € / in Tagen

Entscheidung/

Schritt 3 (Auswertung)

Ergebnis-

auswertung

11
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Ihr Nutzen eines funktionierenden Risikomanagements

➢ Risikomanagement lohnt sich für alle wichtigen Vorhaben im Unternehmen.

• Minimierung von Vertragsstrafen und Folgekosten durch eine genaue Abschätzung möglicher 

Projektrisiken

• Detaillierte Abschätzung möglicher Kosten und Terminverzögerungen aus Risiken

• Reduzierung von Eskalationen in Projekten durch eine klare proaktive Regelung im Problemfall

• Reduzierung künftiger Projektrisiken durch ein systematisiertes Lernen aus Fehlern in der 

Vergangenheit

• Zeitgewinn bei der Reaktion auf eintretende Risikofälle durch entwickelte Fall-Back-Szenarien für alle 

relevanten Risiken

• Vermeidung von Missstimmungen und Projektblockaden im Unternehmen durch auszubleibende 

Schuldzuweisungen, da alle Entscheidungsträger bereits im Vorfeld eines Vorhabens eingebunden 

wurden
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Mögliche Unterstützungsleistung von SCOPAR

➢ Wir helfen Ihnen, Ihre Risiken zu beherrschen!

• Risk-Coaching: 

Grundlegendes Vorgehen zum effizienten Risikomanagement

Risikomanagement an einem firmenspezifischen Fallbeispiel

• Risk-Assessment

Risikomanagement für ein strategisches Einzelvorhaben im Unternehmen

• Risk-Consulting

Aufbau effizienter Risikomanagementstrukturen. Identifikation von Anwendungsfeldern 

und notwendiger Organisations-, Prozess- und Kulturveränderungen
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Gerne helfen wir auch Ihnen, erfolgreicher zu sein ..

SCOPAR GmbH

Klara-Löwe-Straße 3 * D - 97082 Würzburg

Fon: +49 - 931 - 45320500 * Fax: +49 - 931 - 45320505 

E-Mail: knauf@scopar.de * Web: www.SCOPAR.de
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